Freunde des ‘Wort Gottes’

6. Dezember 2009 – 2. Adventssonntag
Aus den Lesungen des Tages
„Bereitet dem Herrn den Weg! Ebnet ihm die Straßen!“
Lk 4,3
Wie können wir das Wort Gottes heute leben?
An diesem Adventssonntag steht Johannes, der Täufer, im Mittelpunkt der Liturgie. Seine Stimme rüttelt die Gewissen wach und mahnt zur Umkehr. Das geschieht allerdings auf dem Hintergrund, wo das Heilwirken Gottes leuchtend sichtbar wird, so wie es von den alten Propheten angekündigt wurde. Der Schatten, der durch die Sünde darauf geworfen wird, hebt nur noch mehr den Glanz hervor, der durch das Wirken Gottes schon vorhanden ist. Zur echten Bekehrung gehört die aktive Zusammenarbeit, um den Weg des Herrn zu bereiten – weil wir sicher sein dürfen, dass “alle Menschen das Heil Gottes sehen werden!” 
Bekehren meint, sich wieder Gott zuwenden und somit die Trauerkleider abzulegen, die noch ein Erbe der Sünde sind, uns sich mit dem Glanz zu bekleiden, der immer von Gott kommt, uns also mit dem Mantel der Gerechtigkeit umgeben, der von IHM kommt – so wie es in der Lesung beim Propheten Baruch heißt. Gerade zu dieser Bekehrung ruft der Advent auf – sich Hinzuwenden zur Quelle des Lichts und der Freude, was viel mehr ist, als sich nur von der Sünde abzukehren. Es gleicht dem Hineintauchen in die Fülle Gottes, sie zum Überlaufen zu bringen, um alle anzustecken, die in unserer Nähe sind. 
In meiner Zeit der Herzenseinkehr bedenke ich den frohen Aspekt der Umkehr und dementsprechend entscheide ich mich für die Freude, die daraus erwächst. 
Herr Jesus, bekleide mich mit dem Licht und nimm die Schatten, die sich in meinem Herzen eingenistet haben, von mir, damit sich durch mich Dein Licht ausbreiten kann. 
Origenes, ein Kirchenvater, sagte:
Ich denke, dass die Sendung des Johannes auch heute noch wirksam ist in der Welt: und zwar dann, wenn jemand beginnt, an Jesus Christus zu glauben, dann kommen der Geist und Kraft des Johannes in seine Seele und bereiten dem Herrn ein vollkommenes Volk, auf den unebenen Wegen des Herzens werden sie mühelos begehbar, und das, was krumm ist, wird gerade. 
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